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Curricula

235 Erweiterungscurriculum Portugiesisch: Sprache, Literaturen und Kulturräume

Englische Übersetzung: Portuguese: Language, Literatures and Cultures

 

Der Senat hat in seiner Sitzung am 25. Juni 2026 das von der gemäß § 25 Abs 8 Z 3 und Abs 1 Z 10a des

Universitätsgesetzes 2002 eingerichteten entscheidungsbefugten Curricularkommission am 15. Juni 2026

beschlossene Erweiterungscurriculum Portugiesisch: Sprache, Literaturen und Kulturräume in der

nachfolgenden Fassung genehmigt.

 

Rechtsgrundlagen sind das Universitätsgesetz 2002 und der Studienrechtliche Teil der Satzung der Universität

Wien in der jeweils geltenden Fassung.

 

§ 1 Studienziele des Erweiterungscurriculums

 

Das Ziel des Erweiterungscurriculums Portugiesisch: Sprache, Literaturen und Kulturräume an der Universität

Wien ist es, Studierenden, die selbst nicht ein romanistisches Studium mit Schwerpunkt Portugiesisch oder

Portugiesisch als zweite romanische Sprache studieren, fachliche Grundkompetenzen in Bereichen der Literatur,

Geschichte und sprachlichen Verflechtungen der portugiesischsprachigen Kulturräume sowie grundlegende

Sprachkenntnisse des Portugiesischen in seiner europäischen oder brasilianischen Variante zu vermitteln.

Neben der Basis einer sprachlichen Grundkompetenz werden verschiedene disziplinäre und interdisziplinäre

Vertiefungsmöglichkeiten angeboten (disziplinär: Vertiefung portugiesischsprachige Studien & Vertiefung

Sprachkompetenz und portugiesischsprachige Studien; interdisziplinär: Vertiefung portugiesischsprachige

Kulturräume).

 

Das Erweiterungscurriculum Portugiesisch: Sprache, Literaturen und Kulturräume richtet sich besonders an

Studierende, deren Interessen sich auf den aktuellen oder historischen portugiesischsprachigen Kulturraum in

all seinen sozialen und kulturellen Fragestellungen richten, also z.B. Studierende der Translationswissenschaft,

Musikwissenschaft, Politikwissenschaft, Sprachwissenschaft, Germanistik, Vergleichenden Literaturwissenschaft,

Europäischen Ethnologie, Soziologie, Katholische Theologie, Internationale Betriebswirtschaft, sowie

Studierende der Romanistik mit Schwerpunkt Französisch, Spanisch, Italienisch und/oder Rumänisch. Das
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Erweiterungscurriculum ist für Studierende mit (Modul APM 2) und ohne Sprachkenntnisse (Modul APM 1)

gestaltet. Zusätzlich ist es auch für Studierende mit Erst- oder Herkunftssprache Portugiesisch geeignet (Modul

APM 3).

 

§ 2 Umfang

 

Der Arbeitsaufwand für das Erweiterungscurriculum Portugiesisch: Sprache, Literaturen und Kulturräume

beträgt jedenfalls 15 ECTS-Punkte.

 

§ 3 Registrierungsvoraussetzungen und Anmeldung zu Lehrveranstaltungen

 

Das Erweiterungscurriculum Portugiesisch: Sprache, Literaturen und Kulturräume kann von allen Studierenden

der Universität Wien, die nicht Romanistik mit dem Schwerpunkt Portugiesisch oder Portugiesisch als zweite

romanische Sprache betreiben, gewählt werden.

 

Die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen dieses Erweiterungscurriculums kann erst nach vollständiger

Absolvierung der Studieneingangs- und Orientierungsphase des zugrundeliegenden Bachelorstudiums erfolgen.

 

§ 4 Aufbau – Module mit ECTS-Punktezuweisung

 

PM Basis Portugiesischsprachige Studien (Pflichtmodul) 9 ECTS-Punkte

Teilnahmevoraussetzung keine

Modulziele Die Studierenden eignen sich grundlegende Kenntnisse in den gewählten

fachwissenschaftlichen Säulen (Geschichte, Gesellschaft, Kultur (GKK), Sprach-,

Medien- oder Literaturwissenschaft) mit einem Schwerpunkt auf Portugiesisch an.

Studierende können den Sprachraum aus der gewählten fachwissenschaftlichen

Perspektive (philologisch, literarisch, medienkulturell oder

landeswissenschaftlich) in Grundkategorien klassifizieren.

Modulstruktur VO Sprachwissenschaft Portugiesisch, 3 ECTS, 2 SSt. (npi)

VO Literaturwissenschaft Portugiesisch, 3 ECTS, 2 SSt. (npi)

VO Geschichte, Gesellschaft, Kultur (GKK) Portugiesisch, 3 ECTS, 2 SSt. (npi)

 

Leistungsnachweis Erfolgreiche Absolvierung aller im Modul vorgesehenen

Lehrveranstaltungsprüfungen (npi) (9 ECTS)

Sprache Deutsch und Portugiesisch

 

Studierende wählen nach Maßgabe des Angebots eines der folgenden Alternativen Pflichtmodule:

 

APM 1 Vertiefung Portugiesischsprachige Studien (Alternatives

Pflichtmodul)

7 ECTS-Punkte

Teilnahmevoraussetzung PM Basis Portugiesischsprachige Studien
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Modulziele Die Studierenden eignen sich grundlegende Sprachkompetenzen des

Portugiesischen an. Sprachlich verstehen sie einfache alltägliche Aussagen und

Gespräche, beherrschen Kommunikationssituationen des Alltags und können

kurze Mitteilungen schriftlich verfassen. Sie vernetzen diese Kompetenz mit einer

fachwissenschaftlichen Kompetenz in einem weiteren Themenaspekt des

Sprachraums (der Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft, Medien, Geschichte

und Kulturwissenschaft) bzw. eignen sich vertieftes Wissen in einem

fachwissenschaftlichen Themenaspekt an.

Modulstruktur 1) Studierende absolvieren nach Maßgabe des Angebots eine der folgenden

Lehrveranstaltungen:

 

UE Basiskurs Portugiesisch (Europäisches Portugiesisch), 4 ECTS, 4 SSt. (pi)

ODER

UE Basiskurs Portugiesisch (Brasilianisches Portugiesisch), 4 ECTS, 4 SSt. (pi)

 

2) Studierende absolvieren nach Maßgabe des Angebots eine der folgenden

Lehrveranstaltungen:

 

VO Medienkulturwissenschaft Portugiesisch, 3 ECTS, 2 SSt. (npi)

 

VO aus dem Bereich Sprachwissenschaft Portugiesisch, 3 ECTS, 2 SSt. (npi)

VO aus dem Bereich Literaturwissenschaft Portugiesisch, 3 ECTS, 2 SSt. (npi)

VO aus dem Bereich Geschichte, Gesellschaft, Kultur (GKK) Portugiesisch, 3 ECTS, 2

SSt. (npi)

Die konkret dafür in Frage kommenden Lehrveranstaltungen werden im

Vorlesungsverzeichnis der Universität ausgewiesen.

 

Leistungsnachweis Erfolgreiche Absolvierung der im Modul vorgesehenen prüfungsimmanenten

Lehrveranstaltung (pi) (4 ECTS) und Lehrveranstaltungsprüfungen (npi) (3 ECTS)

Sprache Deutsch und Portugiesisch

 

APM 2 Vertiefung Portugiesische Sprachkompetenz (Alternatives

Pflichtmodul)

6 ECTS-Punkte

Teilnahmevoraussetzung PM Basis Portugiesischsprachige Studien

Nachweis des Einstiegsniveaus A2[1]
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Modulziele Die Studierenden eignen sich vertiefende Sprachkompetenzen des

Portugiesischen an. Die Studierenden verstehen klar formulierte Standardsprache

über vertraute Dinge und Sachverhalte. Sie verstehen Texte, die in gebräuchlicher

Alltags- oder Berufssprache verfasst sind, können sich einfach und

zusammenhängend über vertraute Themen artikulieren und an Gesprächen über

diese Themen teilnehmen. Sie können über vertraute Themen einfache

zusammenhängende Texte schreiben.

Die Studierenden vernetzen diese Kompetenz mit einer fachwissenschaftlichen

Kompetenz in einem weiteren Themenaspekt des Sprachraums (der

Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft, Medien-, Geschichte und

Kulturwissenschaft).

Modulstruktur  

1) Studierende absolvieren nach Maßgabe des Angebots eine der folgenden

Lehrveranstaltungen:

 

UE Português 1 (Europäisches Portugiesisch), 4 ECTS, 4 SSt. (pi)

ODER

UE Português 1 (Brasilianisches Portugiesisch), 4 ECTS, 4 SSt. (pi)

 

2) UE Aussprache und Mündlichkeit Portugiesisch, 2 ECTS, 2 SSt. (pi)

 

Leistungsnachweis Erfolgreiche Absolvierung aller im Modul vorgesehenen prüfungsimmanenten

Lehrveranstaltungen (pi) (6 ECTS)

Sprache Deutsch und Portugiesisch

 

APM 3 Vertiefung Portugiesischsprachige Kulturräume

(Alternatives Pflichtmodul)

7 ECTS-Punkte

Teilnahmevoraussetzung PM Basis Portugiesischsprachige Studien

Modulziele Die Studierenden können kulturelle, politische und gesellschaftliche Aspekte, die

portugiesischsprachige Kulturräume betreffen, verstehen und diese, unter

Berücksichtigung interdisziplinärer Ansätze und Perspektiven, in regionale und

globale Zusammenhänge setzen.
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Modulstruktur Studierende absolvieren nach Maßgabe des Angebots Vorlesungen (npi) im

Ausmaß von 7 ECTS an fachfremden Lehrveranstaltungen.

 

Lehrveranstaltungen, die im zugrundeliegenden Bachelorstudium absolviert

werden, können nicht gewählt werden.

 

Die Studienprogrammleitung veröffentlicht eine dem Modul zugehörige Liste an

Lehrveranstaltungen im Vorlesungsverzeichnis der Universität Wien, deren

Absolvierung generell als genehmigt gilt. Werden darüber hinaus andere

Lehrveranstaltungen gewählt, so ist diese Wahl im Voraus durch die

Studienprogrammleitung zu genehmigen.

 

Leistungsnachweis Erfolgreiche Absolvierung aller im Modul vorgesehenen

Lehrveranstaltungsprüfungen (npi) (7 ECTS)

Sprache Deutsch, Portugiesisch und Englisch

 

§ 5 Einteilung der Lehrveranstaltungstypen

 

(1) Für nicht-prüfungsimmanente (npi) Lehrveranstaltungen werden folgende Lehrveranstaltungstypen

festgelegt:

 

VO: Vorlesungen dienen der Erschließung von Gegenständen, Theorien und Methoden unter kritischer

Berücksichtigung verschiedener Lehrmeinungen. Sie bestehen aus Inputs, die mit anderen didaktischen Formen

verknüpft sein können. Vorlesungen schließen mit einer schriftlichen oder mündlichen Prüfung ab.

 

(2) Prüfungsimmanente (pi) Lehrveranstaltungen werden als folgende Lehrveranstaltungstypen angeboten:

 

UE: In Übungen wiederholen und vertiefen die Studierenden ihr Wissen. Sie dienen der praktischen Anwendung

des theoretischen Wissens, der fachspezifischen Arbeitstechniken sowie der Verinnerlichung von Fachbegriffen.

Die aktive Teilnahme wird über mehrere Leistungsnachweise dokumentiert.

 

§ 6 Teilnahmebeschränkungen und Anmeldeverfahren

 

(1) Für die folgenden Lehrveranstaltungen gelten die hier angegebenen generellen Teilnahmebeschränkungen:

 

UE: 25 Teilnehmer*innen

 

(2) Die Modalitäten zur Anmeldung zu Lehrveranstaltungen und Prüfungen sowie zur Vergabe von Plätzen für

Lehrveranstaltungen richten sich nach den Bestimmungen der Satzung.

 

§ 7 Prüfungsordnung

 

(1) Leistungsnachweis in Lehrveranstaltungen

Die*Der Leiter*in einer Lehrveranstaltung hat die erforderlichen Ankündigungen gemäß den Bestimmungen der
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Satzung vorzunehmen.

 

(2) Prüfungsstoff

Der für die Vorbereitung und Abhaltung von Prüfungen maßgebliche Prüfungsstoff hat vom Umfang her dem

vorgegebenen ECTS-Punkteausmaß zu entsprechen.

 

(3) Prüfungsverfahren

Für das Prüfungsverfahren gelten die Regelungen der Satzung.

 

(4) Erbrachte Prüfungsleistungen sind mit dem angekündigten ECTS-Wert dem entsprechenden Modul

zuzuordnen, eine Aufteilung auf mehrere Leistungsnachweise ist unzulässig.

 

§ 8 Inkrafttreten

 

Dieses Erweiterungscurriculum tritt nach der Kundmachung im Mitteilungsblatt der Universität Wien mit 1.

Oktober 2026 in Kraft.

 

§ 9 Übergangsbestimmungen

 

(1) Dieses Erweiterungscurriculum Portugiesisch: Sprache, Literaturen und Kulturräume gilt für alle

Studierenden, die ab Wintersemester 2026/27 das Erweiterungscurriculum beginnen.

 

(2) Wenn im späteren Verlauf des Studiums Lehrveranstaltungen, die aufgrund des ursprünglichen

Erweiterungscurriculums verpflichtend vorgeschrieben waren, nicht mehr angeboten werden, hat das nach den

Organisationsvorschriften der Universität Wien studienrechtlich zuständige Organ festzulegen, welche

Lehrveranstaltungen und Prüfungen anstelle dieser Lehrveranstaltungen zu absolvieren sind.

 

 

Anhang

 

Englische Übersetzung der Titel der Module:

 

Deutsch English

   

Basis Portugiesischsprachige Studien (Pflichtmodul) Fundamentals of Portuguese Studies (compulsory

module)

Vertiefung Portugiesischsprachige Studien

(Alternatives Pflichtmodul)

Advanced Portuguese Studies (alternative compulsory

module)

Vertiefung Portugiesische Sprachkompetenz

(Alternatives Pflichtmodul)

Advanced Portuguese Language Proficiency

(alternative compulsory module)

Vertiefung Portugiesischsprachige Kulturräume (

Alternatives Pflichtmodul)

Advanced Portuguese Cultural and Area Studies

(alternative compulsory module)
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Im Namen des Senates:

Der Vorsitzende der Curricularkommission

L ü f t e n e g g e r

 

 

[1] Die Evaluierung des Einstiegsniveaus für die Sprachkurse der Stufe 1 geschieht in Form integrierter

standardisierter Testverfahren.
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